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Rohrweihe als Durchzügler Säbelschnäbler bei Sevelen Kiebitz als Schneeflüchter im Dezember 
 
 
Allgemeines 
Nach einem heissen August kehrte im September die Normalität zurück. Zwar wurde am 23. 
September dank Föhn in Vaduz nochmals 26,4°C gemess en, ansonsten sich die Temperatu-
ren auf normalem Niveau bewegten. Das Wetter war sehr wechselhaft, es regnete immer 
wieder, dazwischen gab es auch schöne Tage. 
Ein erster Wintereinbruch mit Schnee bis in die untersten Lagen gab es am letzten Oktober-
wochenende. Ansonsten lag die Temperatur im Oktober mit 1,2°C leicht über dem langjähri-
gen Mittel, hingegen gab es doppelt so viel Niederschlag wie normal. Das wirkte sich auch 
auf die Sonnenscheindauer aus, die 20% unter dem Mittel lag. 
Der November verzeichnete wieder einen hohen Wärmeüberschuss, über 4°C zu warm war 
es in unserer Region. Am 10. November kletterte das Thermometer in Vaduz auf 20,5°C. 
Ganz besonders mild war es in höheren Lagen, stellte sich doch im Tal sehr oft Nebel bzw. 
Hochnebel ein. Dazu kamen verschiedene Föhnphasen, die ebenfalls zu hohen Temperatu-
ren beitrugen. Ende November endete die milde Witterung, es fiel Schnee bis in die Niede-
rungen, sodass die Landschaft weiss verzuckert wurde. 
Die Temperatur blieb im Dezember tief und ab dem 5. des Monats fiel Schnee, sehr viel 
Schnee sogar, selbst im Tal bis 40 cm. Die weisse Pracht hatte jedoch nur rund 10 Tage 
Bestand, mit Föhn kletterte das Thermometer am 14. Dezember wieder auf 13°C. Bald war 
der Schnee verschwunden, die milde Witterung hielt bis Monatsende an. Am Weihnachtstag 
kletterte das Thermemeter mit Föhnunterstützung wieder auf 18,1°C in Vaduz! 
Die verschiedenen Schlechtwettereinbrüche und der Wintereinbruch Anfang Dezember be-
scherten unserer Region verschiedene besondere Beobachtungen. 

   



  
 
Auswahl an Beobachtungen 
 
Nilgans (Alopochen aegyptiacus) 
Nach der erfolgreichen Brut auf dem Golfplatz 
Gams wurden am 1. Okt. wieder zwei Nilgänse 
unterhalb Trübbach beobachtet (hjm). Am 22. 
Dez. fliegen 9 Ex. bei Buchs Richtung Norden, 
am 23. Dez. halten sich gar 11 Ex. im Rhein 
oberhalb der Bahnbrücke auf (ea) und am 25. 
Dez. zwei im Saxerriet (gs). 
 
Rostgans (Tadorna ferruginea) 
Am 17. September werden erstmals 4 Rost-
gänse im Egelsee bei Mauren beobachtet (wu, 
jb). Die Vögel blieben bis mindestens 7. Okto-
ber (gw, am, hm). 

Rostgänse im Egelsee (Foto rk) 
 
Mandarinente (Aix galericulata) 
Am 2. Oktober ein Erpel und am 20. Dezember 
2 Erpel und ein Weibchen auf dem Werden-
berger Seeli (ha). 
 
Pfeifente (Anas penelope) 
Am 9. Dezember halten sich ebenfalls auf dem 
Egelsee 1 Erpel und 2 Weibchen auf (gw). 

Pfeifente im winterlichen Egelsee 
 
Schnatterente (Anas strepera) 
Am 1. November wird ein Vogel im Saxer Riet 
beobachtet (ps), am 13. Dezember hält sich 
ein Paar bei Plattis (Weite) auf (rk). 
 
 

Krickente (Anas crecca) 
Mit über 100 Vögeln überwintern dieses Jahr 
überdurchschnittlich viele Krickenten bei Bendern. 
 
Kormoran (Phalacrocorax carbo) 
Ab dem 27. Sept. werden immer wieder Kormora-
ne einzeln oder in kleinen Trupps gesehen, meist 
beim Gampriner Seele (bis 4 Ex.), am Rhein oder 
im Binnenkanal (mehrere Beobachter). 
 
Silberreiher (Egretta alba) 
Silberreiher sind mittlerweilen zu regelmässigen 
Überwinterungsgästen geworden. Bereits am 1. 
September wird ein erster Gast beobachtet (ps), 
am 24. September fliegen 7 Ex. bei Trübbach 
Richtung Norden (re), am 30. September halten 
sich 7 Ex. bei Balzers auf (ww). In der Folge wer-
den praktisch im ganzen Talraum einzelne oder 
kleinere Trupps beobachtet (ha, ea, rk, wu, bw, dl, 
ps, gs, gw). 
 
Rotmilan (Milvus milvus) 
Bis Ende Jahr werden immer wieder Rotmilane 
beobachtet, wobei 2 Beobachtungen besonders 
hervorstechen: Am 3. Oktober fliegen 4 Ex. vom 
Voralpsee herkommend über die Nideri (ha, rb, 
re), am 16. Oktober fliegen 6 Vögel hintereinander 
über dem Rhein bei Buchs talaufwärts (ha). 
 
Rohrweihe (Circus aeruginosus) 
Vom 1. bis 29. Okt. wird immer wieder ein  im 
Ruggeller Riet beobachtet (gs), am 12. Okt. hält 
sich ein  im Pfarrmeder (Schaan) auf (rk). 

Weibliche Rohrweihe unterhalb Schaan (Foto rk) 
 
Kornweihe (Circus cyaneus) 
Am 28. Okt. und 1. Nov. jeweils ein Ex. im Saxer-
riet (ps), am 29. Okt. ein Ex. beim Golfplatz Gams 
(dl), am 31. Okt. und 3. Nov. 3 , am 2. Nov. 1 
2 und am 1. Dez. ein  im Ruggeller Riet (ps, 
gs, ha), am 8. Dez. noch ein  bei Buchs (ha). 
 
Merlin (Falco columbarius) 
Am 20. Okt. wird ein Vogel mit Beute (Feldsper-
ling) im Ruggeller Riet beobachtet (gs). 
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Kranich (Grus grus) 
Vom 18. bis mindestens 25. November halten 
sich zwei immature Kraniche im Gebiet des 
Grabserrietes auf (ha, ea, gs). 
 
Säbelschnäbler (Recurvirostra avosetta) 
Ein sehr seltener Gast wird am 7. September 
nach starkem Niederschlag in einer über-
schwemmten Wiese bei Sevelen beobachtet 
(rk). Die bisher einzige Beobachtung der Art 
datiert vom November/Dezember 1989. 

Badender Säbelschnäbler bei Sevelen (Foto rk) 
 
Kiebitz (Vanellus vanellus) 
Bei Schneetreiben und geschlossener Schnee-
decke wird ein Vogel am 8. Dez. beim Egelsee 
bei Mauren beobachtet (gw), später, am 11. 
Dez., hält sich ein Ex. bei Schwabbrünnen auf 
(wohl der gleiche Vogel)(rk). Am 23. Dez. wird 
ein Ex. im Ruggeller Riet beobachtet (gs). 
 
Zwergschnepfe (Lymnoceyptes minimus) 
Am 1. November wird ein Vogel im Saxerriet 
beobachtet (ps). 
 
Bekassine (Gallinago gallinago) 
Ab 22. Sept. werden immer wieder bis 3 Ex. im 
Ruggeller Riet (gs), am 1. Nov. insgesamt 6 
Vögel im Saxerriet beobachtet (ps), dann ver-
mehrt Wintergäste im Dezember: Am 9. Dez. 3 
Vögel an der Esche (pt), am 10. und 15. Dez. 
je eine, später immer mehr, am 30. Dez. gar 5 
Ex. am Egelsee (rk, gw), am 16. und 22. Dez. 
je ein Vogel im Ruggeller Riet (ps, gw) sowie 2 
Vögel am 29. Dez. bei Salez (ps). 
 
Waldschnepfe (Scolopax rusticola) 
Am 31. Oktober ein Ex. ob Balzers (hpf), am 8. 
Dez. ein Ex. in den Balzner Rheinauen (ww). 
 
Grosser Brachvogel (Numenius aquata) 
Am 20. Oktober werden 14 Vögel im Ruggeller 
Riet beobachtet (ha). 
 
 
 

Flussuferläufer (Actitis hypoleucos) 
Am 1. und 17. September wird je ein Durchzügler 
im Rhein bei Sevelen bzw. Gamprin, am 20. Sep-
tember gar 8 Ex. im Rhein zwischen Buchs und 
Haag beobachtet (ha, ps). Dann hält sich am 15. 
und 18. November jeweils ein Ex. im Rhein bei 
Buchs auf (la, ha). 
 
Eisvogel (Alcedo atthis) 
Bis Ende Dezember immer wieder Beobachtun-
gen einzelner Eisvögel von verschiedenen Ört-
lichkeiten, so Egelsee, Scheidgraba, Speckigraba, 
Esche, Binnenkanalmündung, Schlossbach Bal-
zers, Werdenberger Binnekanal unterhalb ARA, 
Salez, Saxerriet (ha, ea, rk, ps, gs). 
 
Heidelerche (Alauda arborea) 
Am 13. Oktober halten sich 5 Ex. auf einem Acker 
in der Nähe der Deponie Mauren auf (gs). 
 
Rauchschwalbe (Hirunde rustica) 
Am 12. Oktober noch ein Ex. bei Schaan (gb), am 
18. Oktober ein kleiner Schwarm bei Buchs (ha). 
 
Schafstelze (Motacilla flava) 
Am 1. September 6, am 16. September mindes-
tens 5 Durchzügler im Ruggeller Riet (gw, ps). 
 
Hausrotschwanz (Phoenicurus ochruros) 
Im Dezember, vorläufig bis 23.12., noch verschie-
dene Beobachtungen aus Balzers (ww), Schaan 
(bw), Buchs und Gams (ea). 
 
Gartenrotschwanz (Ph. phoenicurus) 
Starker Zug Ende September (ha), letzte Durch-
zügler am 1. und 3. Oktober (re, rk). 
 
Rotdrossel (Turdus iliacus) 
Am 28. Okt. ein Ex. im Saxerriet (ps), am 29. Okt. 
ein Ex. bei Buchs (rb) und am 13. Nov. 7 Ex. im 
Ruggeller Riet (gs). 
 
Trauerschnäpper (Ficedula hypoleuca) 
Vom 26. bis 28. September (ha) sowie am 3. Ok-
tober viele Durchzügler (rk). 

Trauerschnäpper auf dem Herbstzug im Oktober (Foto rk) 
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Beutelmeise (Remiz pendulinus) 
Am 29. Okt. 3 Ex. im Ruggeller Riet (gs), am 
13. Nov. 2 Ex. bei den Föseren Buchs (ha). 
 
Neuntöter (Lanius collurio) 
Am 16. September halten sich 3 Vögel im 
Ruggeller Riet auf (ps). 
 
Raubwürger (Lanius excubitor) 
Erstbeobachtung im Ruggeller Riet bereits am 
25. September (rk), anschliessend konnte ein 
Ex. bis Ende Jahr immer wieder im Riet beo-
bachtet werden (ha, re, wu, ps, gs, gw), am 
11./12. Okt. waren es 2 Ex. (ha, gs). 
 
Tannenhäher (Nucifraga caryocatactes) 
Dass ab Sommer Tannenhäher regelmässig 
im Tal beobachtet werden können, ist normal, 
dass aber gleich mindestens 30 Vögel auf 
einem Baum landen, wie am 30. September 
bei Nendeln gesehen, ist schon ausserge-
wöhnlich (nb). Es ist anzunehmen, dass es 
sich um Durchzügler handelte. 

Tannenhäher (Foto dl) 
 
Buchfink (Fringilla coelebs) 
Anfang Oktober starker Durchzug, so zum 
Beispiel um die 1000 Ex. am 3. Oktober über 
der Nideri (ha, rb, re). 
 
Bergfink (Fringilla montifringilla) 
Nicht allzu viele Beobachtungen: Am 19. Ok-
tober werden die ersten Vögel unter grossen 
Buchfinkenschwärmen beobachtet (ha), am 7. 
und 8. November einzelne Ex. bei Räfis und 
Sevelen (ha, re), am 10. und 11. Dezember je 
ein Ex. bei Sevelen (re). 
 
Erlenzeisig (Carduelis spinus) 
Nicht allzu viele Beobachtungen in unserer 
Region, so am 30. September mindestens 5 
Vögel bei Salez (ps) und am 12. Dezember 1 
Ex. bei Sevelen (re). 
 
 
 

Hänfling (Carduelis cannabina) 
Am 28. Oktober mindestens 50 Vögel im Saxerriet 
(ps). 
 
Rohrammer (Emberiza schoeniclus) 
Starker Durchzug Anfang November: Am 1. No-
vember halten sich mindestens 22 Ex. im Saxer-
riet auf (ps), gleichentags mehrere bei Buchs (ha). 
 
 
Beobachter:  
ha Heidi Aemisegger, Buchs 
ea Edith Altenburger, Buchs 
la Ludwig Altenburger, Buchs 
gb Günther Batliner, Schaan 
nb Norbert Batliner, Nendeln 
rb Rosmarie Beckmann, Buchs 
jb Josef Beller, Göfis 
re Ruth Eggenberger, Sevelen 
hpf Hanspeter Frick, Balzers 
rk Rainer Kühnis, Vaduz 
dl Dennis Lorenz, Grabs 
am Andrea Matt, Mauren 
hm Hanno Meier, Mauren 
hjm Hans-Jakob Müller, Weite 
ps Peter Schönenberger, Salez 
gs Gregor Sieber, Eschen 
pt Paul Trummer, Mauren 
wu Werner Ulmer, Göfis 
ww Wilfried Wolfinger, Balzers 
bw Bernd Wurster, Ruggell 
 
 
Redaktionsschluss für nächstes Bulletin: 

Ende April 2013 
 

 
Ich danke allen Meldern ganz herzlich für ihre 
Bereitschaft, dass sie mir auch 2012 ihre Beo-
bachtungen zur Verfügung gestellt haben, eben-
falls den Fotographen für ihre wunderbaren Fotos 
und wünsche allen Leserinnen und Lesern des 
Ornithologischen Informationsbulletins ein gutes 
Neues Jahr mit hoffentlich vielen schönen Vogel-
beobachtungen! 
 
Mauren, 5. Januar 2013 
 
Georg Willi (gw) 
Rennhofstr. 8 
FL-9493 Mauren 
georg.willi@adon.li 
 
Hinweis: 
Von 2013 bis 2016 findet die Schweizerische 
Brutvogelkartierung statt. Auch wenn schon sehr 
viele Atlasquadrate vergeben sind, gibt es noch 
Lücken, die zu füllen sind. Informationen dazu gibt 
es auf: http://atlas.vogelwarte.ch/ 

 


